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Das erwartet Euch:  

• Streckenlänge: ab Wander-Informationszentrum: 8,7 km / ca. 3 bis 3,5 Stunden  

  ab Parkplatz Brunnenteich: 7,0 km / ca. 2,5 bis 3 Stunden 

• Beschaffenheit: Pfade und breite Forstwege 

- 

Hier könnt ihr parken:  

Am Parkplatz Brunnenteich in Baiersbronn:   

N 48°30.112 

E 008°22.836 

 

Was ist Geocaching denn überhaupt?  

Es handelt sich dabei um eine moderne Art der Schatzsuche mithilfe eines GPS-

Geräts.  

Mit einem GPS-Gerät könnt ihr genau herausfinden, wo ihr euch gerade auf der 

Erdkugel befindet. Dazu nimmt das GPS-Gerät Verbindung zu Satelliten auf und 

ermittelt Koordinatenpunkte. Jeder Ort auf der Welt hat einen eigenen 

Koordinatenpunkt.  

 

Was ist beim Geocaching zu tun?  

Beim Geocaching gibst du einen bestimmten Koordinatenpunkt in das GPS-Gerät 

ein und wirst mit dem eingebauten Kompass genau zu dieser Stelle geführt.  

Es gibt immer ein Nord- und eine Ostkoordinate: 

N steht für Norden,  

O steht für Osten (bei manchen Geräten E = englisch East) 

Beachte: Das GPS-Gerät ist so eingestellt, dass es die Luftlinie oder eine digitale 

Kompassnadel anzeigt. Sucht Euch immer einen geeigneten Weg, um die gesuchten 

Stellen zu finden. Nur für das Auffinden der Box muss der Weg verlassen werden. 

 

Wichtige Regeln für das Geocaching:  

! Benutzt nur die Wege, geht nicht querfeldein!  

Ausnahme: die Zielkoordinaten zum Schatz. 

! Lass Euch Zeit beim Suchen der Schatz-Box. Schaut genau nach. 

! Geht umsichtig bei der Suche vor. Es ist nicht notwendig Pflanzen 

niederzutreten oder auszureißen, Steine zu versetzen oder zu graben. 

! Wenn ihr unterwegs einmal nicht weiterkommt, hilft Euch der 

Notfallumschlag oder das Wander-Informationszentrum.  

 

Das Wander-Informationszentrum ist von Montag-Freitag von 8:00-14:00 Uhr sowie 

am Wochenende und an Feiertagen von 9:00-13:00 Uhr erreichbar.  

 

Viel Spaß bei der Schatzsuche mit dem GPS-Gerät- los geht’s!  

 

 

 



 
Der Baum-Cache führt nacheinander zu verschiedenen Baum-Stationen und zu einem versteckten 

Schatz. Unterwegs lernst du so sieben Baumarten unserer Region kennen.  

 

Tipp: Um die Merkmale der Bäume auch zu Hause nochmal anzuschauen, kannst du Blätter, Rinde, 

Nadeln, Zapfen in die Papiertüten sammeln. Benutze für jede Baumart eine eigene Tüte, die du am 

besten beschriftest, so kommt nichts durcheinander.  

 

Bitte die Bäume nicht beschädigen, du findest das meiste auch auf dem Boden unter dem Baum. 

 

Bei Anfahrt mit dem Auto: 

Die beste Parkmöglichkeit ist am Parkplatz Brunnenteich. Die Koordinaten lauten:   

N 48°30.112 

E 008°22.836 

 

Zu Fuß geht es direkt zum Startpunkt. Der Baum-Cache startet an dieser Stelle: 

N 48° 29. 981 

E 008°22. 904         

 

Dort angekommen werden nun die Koordinaten für die erste Baumart eingegeben: 

N 48° 30. 034 

E 008°22. 964   

 

Hier findest du einen Baum mit den Merkmalen, wie sie nachfolgend gezeigt werden. Du wirst ihn an 

einem kleinen Schild erkennen, auf dem sein Name steht.  

 

• Trage den Namen der Baumart in die Tabelle ein.  

• Sammle nun die passenden Nadeln/Blätter, Rinde und Zapfen/Früchte, vergleiche diese mit 

den Abbildungen. Verwende dafür die Tütchen und beschrifte sie, dann kommt nichts 

durcheinander. 

• Die Koordinaten, für die jeweils nächste Baum-Station findest du in der Tabelle.  

 

Auf diese Weise kommst du an allen sieben abgebildeten Baumarten vorbei und kannst dir mit dem 

gesammelten Material und den Dingen aus der Schatzkiste dein eigenes Baumlexikon basteln. 

 

Wichtiger Hinweis: 

Die Station mit der Schatzbox befindet sich nicht am Schluss, sondern unterwegs. Nachdem du die 

Box gefunden hast, führen zwei weitere Baum-Stationen wieder zurück zum Ausgangspunkt. 

 



Die folgende Auflistung ist nur eine Aufzählung der sieben Baumarten, gibt aber nicht die 

Reihenfolge für die Geocaching-Tour an. 

 

Gefundene 

Baumart: 

Blätter/ Nadeln  Rinde Früchte  Koordinaten für 

die nächste 

Station: 

Name:  

 

 
 

 

 

 

N 48° 29.981 

O 008° 22.904 

     danach: 

N 48° 30.112 

O 008° 22.836 

Name:  

 

 
 

 

 

 

 

N 48° 29.621 

O 008° 23.635 

jetzt kommt das 

Versteck der 

Schatzbox **** 

Name:  

 

** 

*** 

 

 

 

 

N 48° 30.034 

O 008° 23.492 

Name:  

 

*** 

 

 
 

 

N 48° 29.908 

O 008° 22.889 

Name:  

 

 

 

 
 

 

N 48° 29.666 

O 008° 23.711 

Name:  

 

 

 

 
 

N 48° 30.121 

O 008° 23.459 

Name:  

 

* 
 

 

Früchte  N 48° 29.848 

O 008° 23.760 



* Von diesem Baum keine Nadeln und Früchte sammeln. Er kommt in unserer Region sehr selten 

vor. Aber ihn anzuschauen, lohnt sich allemal und darum führt dich der Weg hier vorbei! 

 

** Tipp: Du wirst von diesem Baum keine ganzen Zapfen auf dem Boden finden! 

 

*** Schau Dir ganz genau die Nadeln an 

 

**** Wenn du das Versteck nicht findest, schau dir im Notfallumschlag das Bild an. 

 

 

 

Herzlichen Glückwunsch!  

 

Ihr habt alle Rätsel hervorragend gelöst 

 

 

Den Weg zurück zum Parkplatz findet man mit den Koordinaten: 

 

N 48°30.112 

E 008°22.836 

 

 

Wir hoffen, der Baum-Cache hat Spaß gemacht. 

 

Auf Wiedersehen und bis zum nächsten Abenteuer wünscht die Baiersbronn Touristik. 

 

Lust auf mehr Geocaching? 

 

Die Baiersbronn Touristik hat noch weitere Caches gelegt! 

 

Nähere Informationen gibt es im Wander-Informationszentrum am Bahnhof in Baiersbronn. 

Tel.: 07442 / 8414-66 

oder unter 

www.wanderhimmel.de 

 

Und jetzt viel Spaß bei der GPS-Schatzsuche! 

 

 


